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Amtliche BekAnntmAchungen

 
Lehrschwimmbad Hohentengen 
Die letzte Möglichkeit der Nutzung vor den Ferien ist 
Dienstag, 25.07.2023.   
Da im Schwimmbad Reparaturarbeiten getätigt werden, kann die 
Öffnung erst wieder im Laufe des Oktobers erfolgen. Der genaue 
Termin wird rechtzeitig im Amtsblatt bekannt gegeben.   

 
  
Fundamt der Gemeinde Hohentengen   
Abgegeben wurden:  
•	 2 Pullover (schwarz)
•	 Sonnenbrille
•	 Basecap (grau)
•	 Becher
•	 2 Umhängetaschen (schwarz)
•	 einzelner Schlüssel (blau)
•	 Armband   

Die Fundsachen sind beim Silofest in Ölkofen liegen geblieben und 
können im Rathaus, Zimmer 2.01, abgeholt werden (Anfragen unter 
Tel. 7602-201). 

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (09.00 bis 19.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst  Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870

Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00

Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter  Tel. 112

Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 22.07.2023 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau, Tel. 07581 8799 
Sonntag, 23.07.2023 
Hodrus`sche Apotheke, Altshausen, Tel. 07584 3552    
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags 
von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr geöffnet!

Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808

Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken Personen und ihrer 
Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636

Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Haushaltshilfen, 
Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 

Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 8, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
christliche-sozialstiftung@t-online.de

Caritas Zentrum Bad Saulgau
Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, psychol. 
Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter

Hebammensprechstunde 
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11

Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)   Tel. 0800-1110222 

Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77

Stellenausschreibung für Amtsblattausträger 
Die Gemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Austräger (m/w/d) für das gemeindliche Amtsblatt im Teilort Ei-
chen.   Das Amtsblatt ist wöchentlich am Donnerstag auszutra-
gen. Die Tätigkeit eignet sich auch für Schüler ab 14 Jahren oder 
für die Zusteller der Tages- und Wochenpresse. 
  
Anfragen oder Bewerbungen richten Sie bitte an das Bürgermeis-
teramt Hohentengen, Frau Straub, Tel. 07572/7602-214 oder per 
E-Mail an straub@hohentengen-online.de 
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CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Termine   
Freitag, 21.07.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
  
Mittwoch, 26.07.2023 
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaff ee-Treff   
 im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 
  
Freitag, 28.07.2023 
12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im Gasthaus Sonne 
Eine Anmeldung im SozialPunkt ist nur erforderlich, wenn Sie mit 
dem Göge-Mobil abgeholt werden möchten. 
Zu allen Terminen sind neue Gesichter immer herzlich willkommen! 
  
Zitat der Woche 

Unter Menschen schaff t der Dank die tiefste Gemeinschaft, 
welche zuletzt stärker ist als alles, was sich zwischen sie 

schieben kann. 
  

Albert Schweizer 
(Urwald)-Arzt, Theologe, Musiker und Philosoph 

1875 - 1965

SozialPunkt 
Bürozeiten: 
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr 
SozialPunkt Göge 
Hauptstr. 8 
88367 Hohentengen 
Tel. 07572 4 95 88 10 
E-Mail: christliche-sozialstiftung@t-online.de 
   
 

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Göge-Schule erfolgreich in Neckarsulm 

Das	Bild	zeigt	die	erfolgreiche	Schwimmmannschaft	der	Göge-	Schule
 
Nach dem tollen Erfolg beim RP-Finale in Tübingen qualifi zierte sich 
die Göge-Schule für das baden-württembergische Schwimm-Lan-

desfi nale in Neckarsulm. Mit einer gemischten Mannschaft aus je-
weils fünf Jungen und fünf Mädchen startete die Göge-Schule ge-
meinsam mit den besten Grundschulen aus Baden-Württemberg. 
Nach einer langen und anstrengenden Busreise gingen die Schüler 
in den jeweiligen Einzeldisziplinen Rücken, Freistil und Brust an den 
Start. Besonders motiviert und gut eingestellt von den Sportlehrern 
David Haubner und Daniel Wolfert erzielten die Schüler an diesem 
Tag sehr gute Ergebnisse und wurden für die Anstrengungen der 
letzten Wochen belohnt. 
Nach Abschluss der Einzeldisziplinen lagen die Schulen aus Greff ern 
und Bad Mergentheim bereits aussichtlos hinter dem Führungstrio 
aus Freiburg, Wannweil und Hohentengen zurück. Für die abschlie-
ßende und alles entscheidende Freistilstaff el war wiederum einmal 
taktisches Geschick gefragt, denn die Göge-Schule lag in der Summe 
der Einzeldisziplinen hinter den Schulen aus Freiburg und Wannweil 
zurück. Die Schüler mobilisierten nochmal alle Kräfte und erreich-
ten einen hervorragenden zweiten Platz in der Staff el. Am Ende des 
Tages freuten sich die Schüler der Göge-Schule über einen mehr als 
beachtlichen zweiten Platz und zählen somit zu den erfolgreichsten 
Schwimmern Baden-Württembergs. 
Ein unglaublich toller Erfolg für unsere Schüler, die sich an diesem 
besonderen Tag erschöpft aber mächtig stolz mit einem kleinen Prä-
sent in der Tasche auf die lange Heimreise machten. Ein großes Dan-
keschön auch an Frau Kraft, die uns bei allen Schwimmwettkämpfen 
tatkräftig unterstützte. 

  _____________________________________
 

Ein toller Vormittag im und am Wasser 
Die beiden dritten Klassen der Göge-Schule folgten in der letzten Wo-
che der Einladung des Gögemer Angelvereins. Bei schönstem Som-
merwetter marschierten die Kinder mit Gummistiefeln, Keschern und 
genügend Getränke-Proviant nach Ölkofen. Am Jugendweiher warte-
ten schon Vorstand Dietmar Burkard, Jugendwart Heiko Hülsbusch, 
Hans-Peter Schaepen und Peter Fischer. Nach einer kurzen Begrüßung 
wanderte eine Klasse weiter an den Friedbach, um dort mit Becherlu-
pen und kleinen Keschern ins kühle Nass zu steigen und Lebewesen 
zu fi nden, die danach angeschaut und bestimmt wurden. Die andere 
Klasse erhielt Einblicke in die Tierwelt am Jugendweiher und erfuhr 
auf einer kleinen Wanderung rund um den Weiher viel über das „Ang-
lerleben“. Beim Auswerfen der Angel biss tatsächlich ein Rotauge an, 
das aber zu klein war und deshalb wieder in die Freiheit entlassen wur-
de! Nach der Hälfte der Zeit wurde getauscht und am Schluss dankten 
die Göge-Schülerinnen und Schüler allen für das tolle Erlebnis. Ein 
besonderer Dank gilt wie immer den Familien Will und Brey, auf de-
ren Grundstück die Kinder der Göge-Schule schon seit vielen Jahren 
diesen interessanten Vormittag verbringen dürfen. 

  _____________________________________
  
Aktionswoche des Schulfruchtprogramms   
Am Montag, 10. Juli war schon morgens viel los in der Mensa der 
Göge-Schule. Zahlreiche Mütter hatten sich schon vor Schulbeginn 
getroff en, um den SchülerInnen der Göge-Schule an diesem Tag ein 
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gesundes Frühstück zuzube-
reiten. Die Hauptorganisato-
rinnen Frau Jäger-Kaufmann 
und Frau Hafner hatten im 
Vorfeld die Lebensmittel 
bestellt und die benötigten 
Personen eingeteilt. Schon 
eine Woche vorab landeten 
die ersten Marmeladen- 
und Honiggläser in den 
Lehrerfächern. So ging es 
dann für die Mütter los und 
es wurden kiloweise Obst 
und Gemüse geschnippelt, 
Brote geschmiert und Müsli 
hergerichtet. Auch an Ge-
tränke wurde gedacht und 
so konnten sich die Kinder 
dann am selbstgemachten 
Apfelsaft erfreuen.  

Als die einzelnen Klassen 
dann nacheinander mit 
ihrem Geschirr zur Mensa 
wanderten wurden die Au-
gen groß, bot doch das an-
gerichtete Buffet alles, was 
das Herz begehrte. So wur-
den die Teller rasch gefüllt 
und die SchülerInnen ge-
nossen das gesunde Früh-
stück im Gang oder auf dem 
Pausenhof. Die Eltern, größ-
tenteils Elternbeirätinnen, 
richteten die Platten liebe-
voll her und so strahlten 
nicht nur die Kinder. Auch 
die Eltern waren angetan, 
wie genussvoll die Schüle-
rInnen sich bedienten und 
wie sehr sie die leckere und 
gesunde Kost genossen.  

Es war ein sehr gelungener Vormittag und mein herzlicher Dank für 
die Organisation geht nochmals an den Elternbeirat der Göge-Schule 
und an alle anderen Eltern, die sie tatkräftig unterstützten. 
  
 

KATH. KINDERGARTEN ST. MARIA

HOHENTENGEN

Besuch bei der Feuerwehr 

Die Baumeister-Kinder besuchten am Dienstag, 11.07.2023 die Feu-
erwehr in Hohentengen. Kommandant Herr Lutz erklärte den Kin-
dern wo man anrufen muss, wie man sich verhalten soll und was ein 

Feuerwehrmann alles anhaben muss. Danach durften die Kinder 
in einen vorbereiteten Raum voller Nebel um zu sehen, dass es gar 
nicht einfach ist, sich zurechzufinden, wenn es brennt. Sehr viel Spaß 
hatten die Kinder beim Löschen von meherern „Hausbränden“. Zum 
Schluss fuhren wir noch eine Runde mit den Feuerwehrautos, was 
natürlich das Highlight war. Wir wurden dann anschließend direkt 
vor den Kindergarten gefahren. 
  
Wir möchten uns recht herzlich bei Herrn Marco Lutz mit Team für 
den tollen Morgen bedanken! 
  
Die Kinder der Baumeistergruppe mit Erzieherinnen 

 

Nichtamtlich

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Führung und Vortrag zu den Menschen am 
Ende der Eiszeit   
Die Gesellschaft Oberschwaben für Geschichte und Kultur und die 
Gesellschaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern set-
zen am Dienstag, 25. Juli, ihre zehnteilige Veranstaltungsreihe zur 
Vor- und Frühgeschichte Oberschwabens fort: In der Jägerhaushöhle 
und im Museum Oberes Donautal in Fridingen bietet Dr. Yvonne Tafel-
maier, Archäologin und Referentin für Alt- und Mittelsteinzeit am Lan-
desamt für Denkmalpflege, dann eine Führung und einen Vortrag an. 
Die Führung in der Jägerhaushöhle beginnt um 17.00 Uhr. Der 
Vortrag unter dem Titel „Die letzten Jäger und Sammler Südwest-
deutschlands – Einblicke in die mesolithische Fundlandschaft Ober-
schwabens“ startet um 19.30 Uhr im Hohenbergsaal im Museum 
Oberes Donautal, Schlossgasse 16 in 78567 Fridingen. Der Aufstieg 
zur Jägerhaushöhle erfolgt vom Gasthaus Jägerhaus zwischen Be-
uron und Fridingen. Wegen des begrenzten Platzes in der Höhle ist 
für die Teilnahme an der Führung eine Anmeldung erforderlich. 
Auch für die Teilnahme am Vortrag bitten die Veranstalter um eine 
Anmeldung unter Tel. 07571/102-1141 oder E-Mail kultur@lrasig.de. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Mit dem Ende der letzten Eiszeit und dem Beginn des Holozäns gin-
gen tiefgreifende ökologische Veränderungen einher. Die Jäger- und 
Sammler-Gesellschaften Südwestdeutschlands reagierten darauf 
mit einer umfassenden Anpassung ihrer Lebensweise. Für die Erfor-
schung der Mittelsteinzeit ist dabei insbesondere die Jägerhaushöh-
le bei Fridingen von großer Bedeutung. Bis heute gilt die durch die 
Arbeiten Wolfgang Tautes in den 1960er-Jahren freigelegte Schich-
tenfolge als Referenz für das Verständnis des süddeutschen Meso-
lithikums. Ausgehend von diesem Fundplatz, gewährt der Vortrag 
Einblicke in unterschiedliche Aspekte des Alltagslebens nicht-sess-
hafter Menschen vor rund 12.000 Jahren. 
  

-------------------------------- 
    
Landratsamt bietet Kochworkshops für Kinder 
und Jugendliche in den Ferien an   
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen bie-
tet in den Sommerferien verschiedene Kochworkshops an. 
  
Das Angebot „Gemeinsam kochen, backen und genießen“ am 
Donnerstag, 31. August, von 14.00 bis 17.00 Uhr richtet sich an Eltern 
und Großeltern mit ihren Kindern beziehungsweise Enkelkindern im 
Alter zwischen 6 und 10 Jahren. Die Mädchen und Jungen können 
den Erlebnisort Küche entdecken und zusammen mit dem beglei-
tenden Elternteil/Großelternteil leckere Speisen zubereiten. Die 
Erwachsenen bekommen Hinweise, wie sie die Kinder in die Zube-
reitung mit einbeziehen können und welche Gerichte zum gemein-
samen Kochen besonders geeignet sind. 
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Am Kurs „Ran an den Herd – Workshop für Teenies“, der am Don-
nerstag, 7. September, von 10.00 bis 13.00 Uhr stattfindet, können 
Jugendliche im Alter zwischen 13 und 17 Jahren teilnehmen. Sie tref-
fen Freunde und bereiten gemeinsam Snacks und einfache Gerichte 
zu – das macht Spaß und ist eine tolle Alternative zu Fertiggerich-
ten. Am Ende entsteht ein leckeres Büfett, das die Kursteilnehmer 
gemeinsam genießen können. 
Die Veranstaltungen finden in Gebäude D der Bertha-Benz-Schule, 
Talwiese 18, in 72488 Sigmaringen statt. Für die Lebensmittel wird pro 
Teilnehmer ein Kostenbeitrag von 5 bis 6 Euro erhoben. Anmeldungen 
sind möglich über den Veranstaltungskalender des Landkreises auf 
der Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. 

Kirchliche NachrichteN

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572 9761 

Pastoralreferentin Maria Strigel, 
88367 Hohentengen, Hauptstr. 1,  Tel. 07572 9761 

Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann, 
Hauptstr. 1, 88367 Hohentengen,  Tel. 07572 7679635 

Das Pfarrbüro St. Michael Hohentengen,  Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de ist von 

Dienstag – Donnerstag von  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet 

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen 
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572-9761 
Pfarrvikar Pater Faustini Assenga, Hauptstraße 5, 
88518 Herbertingen, Tel. 07586-375 
Pastoralreferentin Sr. Esther, Hauptstr. 1, 
88367 Hohentengen, Tel. 07572-9761 
Das Pfarrbüro St. Michael Hohentengen, Tel. 9761, 
Fax 2996 ist zu folgenden Zeiten geöff net: 
Dienstag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Gottesdienstplan 21.7. -30.07.2023 
Freitag, 21.07. – Hl. Arbogast, Hl. Laurentius Brind. 
07.50 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst 
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
18.00 Uhr   Repperweiler, St. Arbogast – Kapellenfest 
 anschl. gemütliches Beisammensein 

Samstag, 22.07. – Hl. Maria Magdalena 
18.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 
19.00 Uhr   Marbach, St. Nikolaus 

Sonntag, 23.07. – 16. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Birgitta v. Schw. 
08.30 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – mit Tauffeier (DeS) 
 († Walter Fischer, 1. Jahrtag 
 † Thea u. Johann Nassal 
 † Anton Dollenmaier)    
11.30 Uhr   Herbertingen, Fahrzeugsegnung beim DRK Heim  
17.00 Uhr   Beuren, St. Wendelin – Familiengottesdienst im Freien 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenranzgebet 
19.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 

Montag, 24.07. – l. Christopherus, Hl. Scharbel Mahlüf 
18.00 Uhr   Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Beizkofen, St. Peter u. Paul – Andacht 

Dienstag, 25.07. – Hl. Jakobus Apostel 
08.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst 

Mittwoch, 26.07. – Hl. Joachim u. Anna 
09.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael  
18.00 Uhr   Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet 

18.30 Uhr   Völlkofen, Maria Empfängnis – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr   Bremen, Maria Königin  – Rosenkranzgebet   
19.00 Uhr   Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet 
19.00 Uhr   Beizkofen, Kapelle St. Anna - Andacht 

Donnerstag, 27.07.  
09.00 Uhr   Herbertingen, Nikolauskapelle 
19.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul 

Freitag, 28.07.  
10.15 Uhr   Herbertingen, Pflegeheim – Wortgottesfeier 
10.30 Uhr   Hohentengen, Pflegeheim 
19.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus 

Samstag, 29.07. – Hl. Martha, Maria, Lazarus v. Betanien 
18.00 Uhr   Mieterkingen, St. Peter/Paul – Beichtgelegenheit anschl. 
19.00 Uhr   Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 30.07. – 17. Sonntag im Jahreskreis – Hl. Petrus Chrys. 
08.30 Uhr  Marbach, St. Nikolaus 
10.00 Uhr   Hohentengen, St. Michael (DeChr.) 
 († Verstorbene der Familie Reichert, Riedsäge, 
 gest. Jahrtag) 
10.00 Uhr   Herbertingen, St. Oswald 
10.00 Uhr   Hundersingen, St. Martinus – Wortgottesfeier 
11.15 Uhr   Hohentengen, St. Michael - Tauffeier 
13.00 Uhr   Enzkofen, St. Antonius – Rosenranzgebet 
19.00 Uhr   Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet 
    
Ministranten 
Freitag, 21.07. 
18.00 h Repperweiler A: Zaal J. Stöckler A.  

Sonntag, 23.07. 
10.00 h   K: Baumgärtner S. Irmler L.  
    A: Brotzer L. Baumgärtner N.  
    L: Kessler E. Drascovic. L.  
    Z: Heinzler L. Rauch L.  

Sonntag, 30.07. 
10.00 h   A: Löffler R. Binder L.  
    K: Fischer E. Amann J.  
    L: Reck P. Reck K.  
    Z: Stumpp J. Madlener V.  
  
Taufen  werden als Einzeltaufen gespendet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch. 
  
Beerdigungsdienst vom  
25.07. – 28.07.2023  Pfarrer Brummwinkel  Tel. 07572 / 9761 
    

HERZLICHE EINLADUNG  nach  B e u r e n 
zum  FAMILIENGOTTESDIENST  im  FREIEN 
  
Am Sonntag, 23. Juli 2023 um 17:00 Uhr  
am Eingang des Sprachheilkindergartens 

  
Mitgestaltet von “Jubilate” 
Wir singen aus dem Familien-Liederbuch! 
Anschließend gemütliches Beisammensein 
mit Getränken und Leberkäswecken! 
    
Pilgersonderzug zum Annatag nach Beuron 
Am Mittwoch, 26. Juli findet wieder die Wallfahrt  
zu Ehren der Heiligen Anna und Joachim in Beuron statt. 
Der Pilgerzug wird bei der Hinfahrt vom Kloster Beuron und Diakon 
Oliver Mayer geistlich begleitet. 
  
11:00 Uhr Pilgermesse zusammen mit dem Beuroner Konvent 
14:30 Uhr Wallfahrtsandacht mit sakramentalem Segen. 
  
Nähere Info siehe Aushang. 
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Liebe Bücherfreunde, 
wir haben zu den gewohnten Zeiten geöff net. 
Kommt vorbei (in der Hauptstraße 1) und leiht 

euch eure Sommerlektüre aus. Wir sind immer sonntags von 11 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 18 Uhr für euch da. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
   

Vereinsmitteilungen

BLÄSERSCHULE DES MUSIK-
VEREINS 1819 GÖGE-
HOHENTENGEN E. V.
VEREINS 1819 GÖGE-

Vorspiel unserer Bläserschule 

Alle	Jugendmusiker	die	am	diesjährigen	Vorspiel	mitgewirkt	haben.

 
Am vergangenen Freitag, 14. Juli 2023, fand im Probelokal des Mu-
sikvereins wieder der jährliche Vorspielabend unserer Jugend statt. 

Dieses Jahr waren auch unsere beiden Kooperationsprojekte der 
Grundschule „Blockfl öten“ und „Musikbande“ mit dabei.

Die über 40 Kinder und Jugendliche zeigten, was sie konnten. Manche 
hatten gerade einmal ein halbes Jahr Unterricht, andere schon über 
6 Jahre....wirklich alles war dabei. Sie gaben vieles zu Gehör – egal ob 
Klassik oder Pop: unsere Jungmusikanten können einfach alles!

Auch wurde an diesem Abend die digitale Lernplattform„Tomplay“ 
von Schülern von Katharina Rothmund und Pius Binder vorgestellt, 
mit der wir seit etwa einem Jahr in der Bläserschule arbeiten. Dabei 
können die Kinder mithilfe eines Tablets Partituren abspielen lassen 
und dazu spielen. Durch diese interaktive Form des Musizierens 
macht es den Jugendlichen noch mehr Spaß zu Hause zu proben . 

Es war ein schöner und kurzweiliger Vorspielabend und wir möchten 
uns nochmals bei allen bedanken, die mitgewirkt haben. 
Wir freuen uns auf das nächste Mal! 
  
Die Bläserschule 

-------------------------------- 

Vorstellungsabend der Bläserschule für alle 
3. Klässler 

Du hast nun auch Lust bekommen ein Instrument zu lernen?
Dann komm an unserem Vorstellungsabend vorbei!

Wir freuen uns auf Dich! 

0
18 0 Uhr
06000000000000000006
111888 0000 UUUUUhhhhrhrhrhrhrr0000 UUUUUUUUhhhhhh000000
0
111111188888
0000000000000066
18:00 Uhr

Ab der 3. Klasse
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CHRISTLICHE 
DEMOKRATISCHE UNION

 
  

HEIMATVEREIN 
GÖGE GILDE E.V.

Die Göge-Gilde lädt am Samstag, 22. Juli zu 
einer einzigartigen Radtour durch 3 Landkreise 
und 3 Täler mit ihren einzigarten Flüsschen ein: 
Wir starten unsere Radexkursion an der schönen Seckach am Bräu-
haus Albquell in Trochtelfingen. Unsere Tour führt uns vorbei am 
Lauchertsee bei Mägerkingen und dann weiter durchs malerische 
Laucherttal am südlichen Rand der schwäbischen Alb. Nach Hettin-
gen zweigen wir ab ins wildromantische Fehlatal und folgen dem 
Flüsschen bis zur Quelle in Burladingen. Durchs Tiefental geht es 
hoch nach Ringingen und von dort zur Salmendinger Bergkapelle, 
welche sich eindrucksvoll und majestätisch auf dem 886m hohen 
Kornbühl weithin sichtbar präsentiert. Über Melchingen und der 
Lauchertquelle geht es hinunter nach Stetten unter Holstein und 
über Alb-Gold wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

Abfahrt ist um 9.30 Uhr bei der Göge-Halle. Den Radtransport 
müssen die Teilnehmer in eigener Regie organisieren. 

Anmeldung bei Radwanderführer Kurt Hinz, Tel.-Nr. 0176/96495416, 
wäre wegen der Essensreservierung im Bräuhaus wünschenswert. 
Tourdaten: 7 Std. mit Pausen u. Besichtigungen, 70 km und 800 HM. 

FREIZEIT- , HEIMAT UND BRAUCH-
TUMSVEREIN URSENDORF E.V.

Eintritt an allen Tagen frei ! 
  

KLEINTIERZÜCHTER GÖGE E.V.

Kleintierzuchtverein Hohentengen -  
Einladung zum Grillfest 
Am Freitag, 28.07.2023 findet um 19.00 Uhr unser jährliches Grillfest 
am Lagerschuppen in Eichen statt.

Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen. Für reichlich 
Essen und Trinken ist wie gewohnt gesorgt.
 
Gerhard Zimmermann
1. Vorsitzender 
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REIT- UND FAHRVEREIN

Kinderreitprogramm 2023 - Tag 2 
Auch der zweite Termin unseres Kinderreitprogramms war ein voller 
Erfolg! Am vergangenen Freitag machten sich unsere teilnehmen-
den Kinder und Jugendlichen zusammen mit den Betreuerinnen auf 
den Weg zum Ferienhof Neher nach Granheim. Dort angekommen 
gab es für alle eine Portion Eis sowie eine kurze Pause inklusive Ver-
pflegung für die Pferde und Ponys. Im Anschluss ging es über Stock 
und Stein wieder zurück nach Hause. Es war ein toller Ausritt für alle 
Beteiligten! Wir freuen uns sehr auf die weiteren Termine!  
  
Für die weiteren Termine sind noch Plätze frei: 
Freitag, 4. August 2023 - 15.00 bis 18.00 Uhr 
(Thema Kutsche inkl. Kutschfahrt) 

Freitag, 8. September 2023 - 15.00 bis 18.00 Uhr 
  
Kosten pro Termin und Kind: 30 € (Getränke inbegriffen). 
Die Termine können selbstverständlich einzeln gebucht werden. 
  
Verbindliche Anmeldung nur telefonisch unter 0176 64756255. 
Nachrichten auf dem Anrufbeantworter können nicht berücksichtigt 
oder beantwortet werden.  

Wir behalten uns vor die Uhrzeiten und das Programm kurzfristig, 
beispielsweise aufgrund der Witterungsverhältnisse anzupassen. 
Wir informieren die Teilnehmer rechtzeitig. 
  
Wir	freuen	uns	auf	viele	wissbegierige	Kinder!   

Gemeinsamer	Ausritt	beim	Kinderreitprogramm	des	RFV	Hohentengen	e.V.	
Foto:	Myriam	Scholtyssek

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
MENGEN

Voranzeige:  Herzliche Einladung zum   

Mostfest 
am Sonntag, 13. August 2023, 10.30 Uhr 
und zu unserem 
  
Sommerschnittkurs 
Am Freitag, 18. August, um 17.00 Uhr, jeweils Lehrgarten am Zeilhag 
in Mengen. 
 

 

WissensWertes

Lesen können ohne Hilfe Dritter 
Einladung zum Offenen Treff der Allgemei-
nen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) - Regionalgruppe Bodensee-Ober-
schwaben 
  

Mit diversen Hilfsmitteln ist es auch für hochgradig sehbehinderte 
oder blinde Menschen möglich Texte zu erfassen. Beim nächsten 
Gruppentreffen der Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben stellt 
ein Unternehmen Hilfsmittel vor und lässt Sie auch gerne testen. Bei 
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Interesse kommen Sie gerne vorbei am  Samstag, 29.07.2023  im 
AlfonsX im Bahnhofsgebäude Sigmaringen  ab 14.00 Uhr.  Natürlich 
stellen wir nicht nur das Hilfsmittel vor, sondern sind für Fragen in 
Sachen Schwerbehindertenausweis bei Sehminderung Ansprech-
partner. Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung. 
Ute Reinert Sigmaringen, Tel.: 07571/7497883, E-Mail: rg-boden-
see-oberschwaben@abs-hilfe.de 
Weitere Infos: www.abs-hilfe.de 
  

  
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie   
Das nächste Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe findet am Sams-
tag, 29. Juli 2023 um 11.00 Uhr, in den Lebensräumen „Am Bahnhof“ 
Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21, 88074 Meckenbeuren (gegenüber 
dem Bahnhof), im EG statt. Eine Anmeldung ist bis zum Dienstag, 
25. Juli erforderlich. 
In der Selbsthilfegruppe können Sie Patienten mit unterschiedlichen 
Dystonieformen kennenlernen und sich über Behandlungsmetho-
den, Auswirkungen und Tipps zur Selbsthilfe austauschen. Kontakt 
für Infos und Anmeldungen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 
  

  
Klumpfuß-Selbsthilfegruppe sammelt für zwei 
Tansania-Projekte   
In Oberschwaben gibt es gleich zwei Projekte in Tansania, bei denen 
Kinder und Erwachsene mit Klumpfüßen und anderen Behinderun-
gen operiert werden. Im Mai hat nun das erste Austausch-Treffen zu-
sammen mit der der „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben“ 
stattgefunden. 
Vor über 25 Jahren hat das Ehepaar Blaser aus Bad Waldsee die Or-
ganisation „Klumpfuß-Feuerkinder“ gegründet. Im Süden Tansanias 
haben sie eine Klinik und weitere Infrastruktur aufgebaut und orga-
nisieren Operationen mit einem deutschen Ärzte-Team. 1981 war 
der Biberacher Orthopäde Dr. Thomas Kühn das erste Mal in Tansania 
aktiv. 2018 rief er die „Kühn-Foundation“ ins Leben und operiert im 
Norden von Tansania an zwei Kliniken. 
Beide Organisationen schicken jährlich Container mit medizinischen 
Hilfsmitteln, darunter ausgediente Klumpfuß-Schienen und Orthe-
sen, die die „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben“ deutsch-
landweit von Betroffenen und Kliniken sammelt. Wer Krücken, Roll-
stühle oder weitere Hilfsmittel zu verschenken hat, kann sich gerne 
melden. Für finanzielle Spenden können Spenden-Bescheinigungen 
ausgestellt werden. Kontakte:
•	 „Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben“: Sonja Hummel, 

0173-1921401, hummel.sonja@posteo.de
•	 Familie Blaser, Bad Waldsee: www.klumpfuss-feuerkinder.de
•	 Dr. Kühn, Biberach: www.kuehn-foundation.com   

Das nächste Treffen der Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwaben 
findet am Samstag, 7. Oktober 2023 um 14.30 Uhr im Musikerheim, 
Steinhauser Straße 24, 88456 Ingoldingen statt. Eingeladen sind Be-
troffene, Eltern und medizinisch Interessierte.kl 
 

  
Gögemer Störche 2023  
Acht Storchenpaare mit 20 beobachteten Jungstörchen, von de-
nen 19 Jungvögel überlebt haben, bilden das Brutergebnis 2023 
in der Gemeinde Hohentengen. (Stand:1.7.23)   

Beizkofen 
Nest bei den Krautländern   
Ab Anfang Dezember nahm sich das Beizkofer Storchenpaar eine 
winterliche Auszeit vom heimischen Standort und kehrte um den 
10. Februar wiederum auf den Mast-Horst an der Ostrach zurück. 
Der 7-jährige Storch aus Ostrach-Wangen (SIG) und die 9-jährige 
Störchin aus Unterreute (EM) begannen Ende März (28.3.) mit der 
Brut und seit dem 29. April werden drei Jungstörche von den Stor-
cheneltern aufgezogen. 

Baum-Nest Mühlenstraße 7 
Nach dem letztjährigen Schicksalsschlag siedelte sich das Storchen-
paar Mitte März auf einem abgesägten Obstbaum im Nachbar-
grundstück an. Der 6-jährige Gögginger Storchenmann und seine 
unberingte Storchenpartnerin begannen um den 13. April mit der 
Eiablage und ab dem 15. Mai schlüpften drei Storchenküken, die sich 
im beengten Nest zu properen Jungstörchen entwickelt haben. 
  
Ölkofen  
Kapelle St. Leonhard 
Ab dem 17. Februar bezogen das letztjährige Ölkofer Storchenpaar 
ihr Nest auf der St. Leonard-Kapelle. Der 2008 in Muhr a. See (WUG)/ 
Bayern geschlüpfte Storch und die unberingte Störchin brüten seit der 
3. Märzdekade (22.03.) bereits im 4. Jahr. Ab dem 23. April konnten 4 
Storchenküken beobachtet werden, wobei ein Storchenjunges die Eis-
heiligen (17.5.) nicht überlebte. Am 1. Juni konnten die drei Jungvögel 
bei einem stattlichen Gewicht von 3.100g bis 3.700g beringt werden. 
  
Strommasten-Nest am Riedweg  
Das Ölkofer Storchenpaar vom Riedweg hat um den 11. Februar im 4. 
Jahr sein Nest auf dem Strommasten bezogen. Seit Ende März (25.3.) 
wurde gebrütet und nach dem Ablauf von 32 Tagen Brutzeit war kein 
Storchennachwuchs zu erkennen. Ein Nachgelege konnte nicht fest-
gestellt werden. 
  
Strommasten-Nest an der Ölkofer Straße 33  
Nach dem letztjährigen Malheur wurde dieser Neststandort von den 
Störchen nicht mehr angenommen. 
  
Ursendorf 
Ab dem 14. Februar bezogen das letztjährige Ursendorfer Storchen-
paar, ein 9-jähriger Storchenmann aus Ostrach/ Gasthof Hirsch (SIG) 
und seine ebenfalls 9-jährige Storchenfrau aus Donauwörth/ Bayern 
(DON), ihr Nest auf dem Strommasten. Beide begannen Ende März 
(27.3.) mit der Brut und ab dem 28. April wurden vier Jungstörche 
von den Altvögeln abwechslungsweise gefüttert und bewacht. Sie 
wurden am 13. Juni im Alter von 6 1/2 Wochen durch Frau Reinhard 
mit Hilfe der Mengener Feuerwehr beringt. Dabei brachten sie ein 
Gewicht zwischen 2.000g und 3.200g auf die Waage.  

Völlkofen 
Bereits im dritten Jahr ist das Nest auf dem Strommasten neben der 
Marien-Kapelle durch den Bad Schussenrieder Storchenmann und 
seine in Ostrach-Spöck geschlüpfte Storchenfrau besetzt. Nachdem 
das Storchenpaar am 26. Februar den alten Horst wieder bezogen 
hat, begann es Ende März (31.3.) zu brüten. Ein stattlicher Nach-
wuchs von 5 Storchenküken schlüpfte ab dem 2. Mai, wobei ein Jun-
ges nicht überlebte. Bei der Beringung am 13. Juni lag das Gewicht 
der Jungstörche bei 2.450g bis 2.800g. Wie in den Vorjahren wurde 
das „Beringer-Team“ durch Frau Mau vom Narren- und Heimatverein 
Völlkofen verköstigt – vielen Dank! 
  
Hohentengen 
Strommasten-Nest „Am Kugelberg“ 
Seit 2021 bewohnen der Storchenmann, geschlüpft 2017 in Bad 
Saulgau/Gasthof Bach (SIG) und seine Storchenpartnerin, geschlüpft 
2018 in Steinen/Vogelpark (LÖ), das Nest auf dem Strommasten. 
Nach der Rückkehr aus ihren Winterquartieren Mitte Februar (14.2.) 
begannen sie um den 25. März mit der Brut. Ein Trupp noch bru-
tunreifer Fremdstörche störte das Brutgeschäft während der ersten 
Aprilhälfte so nachhaltig, dass es um den Schlüpftermin zu keinem 
Storchennachwuchs kam. Die Brut wurde Anfang Mai eingestellt 
und ein Nachgelege fand nicht statt. 
  
Strommasten-Nest an Beizkofer Straße 18 
Im zweiten Jahr wird das Storchennest auf dem Strommasten von 
dem 2018 in Fulgenstadt (SIG) geschlüpften Storch und der vermut-
lich letztjährigen unberingten Storchenpartnerin besiedelt. Nach-
dem beide Störche Ende Februar (17.2.) ihren Horst wieder bezogen 
hatten, begannen sie um den 29. März mit der Brut. Zwei Jungstör-
che schlüpften ab dem 30. April und wurden von den Storcheneltern 
abwechslungsweise gefüttert und bewacht. Die beiden 6 ½ Wochen 
alten Jungstörche wurden am 13. Juni beringt und brachten ein 
stattliches Gewicht von 3.400g und 3.450g auf die Waage. 
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Enzkofen 
Die neuerstellten beiden Masten am Rande der Enzkofer Viehweide 
wurden nicht angenommen.    

   
Auf den Wiesen und Feldern kann man wieder viele Störche beob-
achten, die nach Futter suchen. 
 

 
Marktstand-Aktion 2023 des Polizeipräsidiums 
Ravensburg in den Landkreisen Ravensburg, 
Sigmaringen und dem Bodenseekreis   
Das Polizeipräsidium Ravensburg informiert Bürgerinnen und Bür-
ger in der kommenden Zeit auf diversen Wochenmärkten der Region 
über wichtige Themen aus der Kriminal- und Verkehrsunfallpräven-
tion. Im Rahmen ihrer Sommertour geben geschulte Polizeibeam-
tinnen und Polizeibeamte des Referats Prävention zum Beispiel Ant-
worten auf Fragen zum Kriminalitätsfeld der Anrufstraftaten (sog. 
„Callcenter-Betrug“) und informieren darüber, wie man sich allge-
mein vor Kriminalität schützen kann. Im Verkehrsbereich wird das 
Thema Fahrrad- und Pedelec-Sicherheit einen Schwerpunkt bilden. 
Die Präventionsbeamtinnen und -beamten werden (u.a.) an den nach-
folgenden Terminen mit ihrem Mobilen Informationsstand oder mit 
einem Infopavillon im Landkreis Sigmaringen vor Ort präsent sein:
•	 Sigmaringen: 01.08.23, 8-12 Uhr
•	 Bad Saulgau: 09.08.23, 8-12 Uhr
•	 Mengen:  29.08.23, 8-12 Uhr
•	 Ostrach:  01.09.23, 8-12 Uhr   

Die Marktstand-Aktion ist für alle Interessierten ein kostenloser Ser-
vice des Polizeipräsidiums Ravensburg. Die Beratung findet unab-
hängig, neutral und unverbindlich statt. Eine Vielzahl von Flyern und 
Broschüren zu den verschiedenen Themenbereichen rundet das In-
formationsangebot ab. Hinweis: bei widriger Witterung können Ter-
mine kurzfristig entfallen. 
 

  

Bevor ich die Serie zu den Rathäusern und Dorfgemeinschaftshäu-
sern mit dem Dorf Ölkofen beende, erlaube ich mir, im Zusammen-
hang mit dem „Käppelefescht“ in Repperweiler, auf die Geschichte 
eines besonderen Kleinods unserer Gemeinde, nämlich die St. Ar-
bogast-Kapelle hinzuweisen. 

Durch die Vielzahl der sich summierenden besonderen Feste konnte 
ich nicht jeweils zu jedem Anlass eine Geschichte bringen. Sowohl zu 
den Jubiläen des SV Hohentengen als auch des Sportvereins Ölkofen 
werde ich noch den geschichtlichen Werdegang aufzeigen. Genauso 
will ich die Feuerwehrgeschichte noch darstellen, weil ja letztes Wo-
chenende ein Feuerwehrfest, allerdings ohne erkennbares Jubiläum, 
gefeiert wurde. Meine Versuche, zu jeweils aktuellen Anlässen auch 
begleitend eine passende „geschichtliche Geschichte“ einzubringen, 
klappt bei solcher Massierung von Festen leider nicht immer, aber 
ich werde versuchen, niemanden zu vergessen. 

Kapellenfest in Repperweiler 

Jetzt am Freitag ist Kapellenfest, d.h. Patrozinium der kleinsten, 
ältesten, öffentlichen, d. h. nicht-privaten Kapelle, die der Gemein-
de Hohentengen gehört. Für mich war dies immer ein „besonderes 
Kapellenfest,“ saßen doch die Kapellenbesucher aus Platzgründen 
immer vor der Kapelle mitten in der Natur, beteten und sangen zu 
Ehren des „Arbogast“   (Anm.: schwäbisch Arrbogascht). Das „welt-
liche“ Kapellenfest fand immer im Garten der Familie Döser/Hucker 
statt, ein richtig familiär wirkendes Fest des zu Ursendorf gehören-
den Dörfleins, weshalb auch seit Bestehen des Ursendorfer Ka-
pellenchors,  (Anm.: ein Unikat in der Göge)   dem natürlich auch 
Sängerinnen u. Sänger aus Repperweiler angehören, auftritt. Früher 
wurde die Kapelle von der Familie Feyrer, insbesondere Maria Fey-
rer gepflegt, dann von den Eheleuten Müller und derzeit von den 
Familien Döser und  Müller. Eine nette Besonderheit ist, dass immer 
zum Kapellenfest Herr Feyrer mit der noch im hölzernen Glocken-
stuhl hängenden, historischen Glocke auf dem Dach seines landwirt-
schaftlichen Anwesens, zum Gottesdienst am „Käppelefescht“ läutet. 
Die im Jahr 1984 durch den Heimatverein Ursendorf mit freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern generalsanierte Kapelle, wurde vor 
Kurzem innen u.a. auch durch freiwillige Helfer neu gestrichen und 
gefliest. Außerdem wurden die Figuren restauriert, so dass alles zum 
„Fescht“ bestens hergerichtet ist. 

Repperweiler und seine Kapelle 
Über die Historie von Repperweiler mit der Kapelle St. Arbogast berich-
tete u.a. auch Manfred Haage, ein früher in Repperweiler wohnender 
Hohentenger Lehrer, in einer von ihm verfassten Broschüre „1000 Jah-
re Repperweiler“ aus dem Jahr 1995. Geschichtlich, so schreibt Haage, 
der bzgl. der Historie von Herrn Kammerlander und Franz Zimmer-
mann unterstützt worden war, wurde Repperweiler in einer urkundli-
chen Nennung aus dem Jahr 995 Repirgahusa genannt, was so viel 
hieß wie das „Haus des Repirga“ (Anm.: = des Radburg). Nach dieser Ur-
kunde verkaufte nämlich im Jahr 995 das Kloster Reichenau-Petershau-
sen Besitzungen aus Repperweiler an das Bistum Konstanz. Der Ort 
selbst ist sicher älter als die Jahreszahl der ersten Nennung. 1287 wurde 
der Ort dann erstmals schriftlich als Repperweiler genannt. 

  
Geschichte der Kapelle St. Arbogast  
Der Überlieferung zufolge soll die heutige Kapelle im Jahr 1724  von 
den Bewohnern des Weilers errichtet worden sein. Der alte Kapellen-
führer der Kirchengemeinde aus dem Jahr 1939 sagt über die Kapelle 
aus: „Repperweiler, 1724, wahrscheinlich von den Filialisten erbaut, 
idyllisch still an einer Linde gelegen. Hinter Holzgitter eine nach der 
Unterschrift 1803 erneuerte Bildtafel, den Tod Mariens darstellend, 
rechts auf dem Bild beherrschend der Kapellenpatron, der, sonst in 
der Diözese Rottenburg nicht verehrte, hl. Arbogast, Schutzheiliger 
des Bistums Straßburg.“ Nach Hermann Brendle dürfte aber bereits 
vor 1724 schon eine Vorgängerkapelle oder zumindest ein Bildstock 
an der Stelle der jetzigen Kapelle gestanden haben, so sei bereits 
1457   dort ein St. Arbogast erwähnt. Erstmal bildlich dargestellt 
ist die Kapelle auf einem Aquarell vom Jahre 1803. Sie ist mit mehre-
ren Figuren und auch Barockskulpturen ausgestattet, die zum Teil aus 
dem 15./16. und 18. Jahrhundert stammen. Die Kapelle wurde früher 
auch von  Wallfahrern besucht und war wohl ein Votivheiligtum. 

Geschichten aus der Geschichte der Göge
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St.	Arbogast	im	Jahre	1803,	gemalt	von	Nicolaus	Hug
   
Die Kapelle hatte leider auch Schlechtes erleben müssen. Im Juni 
1923 erfolgte ein Diebsstahl über den die Saulgauer Zeitung „Der 
Oberländer“ berichtete: „In der Zeit vom 3.-10. Juni wurden in der 
Kapelle in Repperweiler zwei wertvolle Statuen aus Holz (Bildhauer-
arbeit) im Gesamtwert von 1½ Millionen Mark (Anm.: man beachte: 
Inflation) gestohlen. (...) Um die Statuen wegnehmen zu können, hat 
der Dieb ein vor den Statuen befindliches Holzgitter, nachdem er vor-
her einige Holzstäbe des Gitters durchsägt hatte, gewaltsam entfernt. 
Die Gemeinde als Eigentümerin ließ danach anstatt des Holzgitters 
ein eisernes Gitter anbringen, das allerdings einen weiteren Dieb-
stahl nicht verhindern konnte, der in der Nacht vom 1. zum 2. Juni 
1995 erfolgte. Diesmal hatten die Diebe sogar das Eisengitter eines 
Fensters durchsägt und sich durch eine nur 35 Zentimeter breite 
Fensteröffnung in das Innere der Kapelle gezwängt. Dort ist es ih-
nen, trotz des weiteren Eisengitters gelungen, vier Kunstwerke zum 
damaligen Schätzwert von 75.000 DM zu entwenden. Danach und 
zwischenzeitlich sind weitere Sicherungsmaßnahmen erfolgt. 
Quellen: Brendle Band II S. 157-158, Haage Manfred (Broschüre „1000 
Jahre Repperweiler“), Zeller Wilhelm, Müller Sonja 

Der Kapellenheilige St. Arbogast (Fest: 21.Juli) 
Einer Überlieferung zufolge wurde Arbogast in Irland oder Schott-
land unter dem Namen Arascach geboren, nach einer anderen 
Überlieferung in Südfrankreich. Er kam um 550 als Missionar ins 
Elsass. Als Bischof vonStraßburg ließ Arbogast Kirchen und Klös-
ter bauen und sorgte für das Aufblühen der Stadt. Arbogast gilt als 
Hauptbegründer des Christentums im Elsass. Schon zu Lebzei-
ten wurde er hoch verehrt, er gilt als großer Wundertäter. Vor 
seiner Wahl zum Bischof von Straßburg soll er eine Zeit lang als Ein-
siedler bei Feldkirch in Vorarlberg gelebt haben. Arbogast starb im 
Jahr 618 in Straßburg. Es gab viele Heiligenlegenden über ihn, so 
habe er Kranke geheilt, Dämonen vertrieben sowie Streitigkeiten 
geschlichtet. Angeblich ließ er sich unter einem Galgen begraben, 
um einen unschuldig Hingerichteten zu ehren. Nach einer Le-
gende holte er Siegbert, den Sohn des Frankenkönigs Dagobert 

II. nach einem Jagdunfall wie-
der ins Leben zurück, worauf 
ihn Dagobert zum Bischof von 
Straßburg ernannte. (Anm.: al-
lerdings starb Arbogast bereits 
618, gut drei Jahrzehnte vor der 
Geburt Dagoberts des II. im Jahr 
652). Quellen: u.a. Wikipedia 

Anmerkung: Legenden  sind 
laut Wikipedia, (...) eine, den 
Sagen verwandte, literarische 
Gattung, in der historische Er-
eignisse durch späteres Hin-
zufügen überhöht wurden. 
Legenden haben meist einen 
wahren Kern, der fantastisch 
ausgeschmückt wird.   

Ölgemälde	in	der	Kapelle,	rechts	der	
hl.	Bischof	Arbogast

Poetisches 
  

1. Gedicht von H. Knapp aus dem Jahr  1865 
Band IV, “Das Königreich Württemberg, Oberamt Saulgau: 

  
Beim Dörflein an des Waldes Rand. 
In weiter Welt wohl kaum bekannt: 

Da ist aus alter grauer Zeit, 
ein Kirchlein Arbogast geweiht. 

So mancher seinen Namen nennt, 
der kaum des Bischofs Leben kennt. 

Doch weiß ich eine große Stadt, 
wo man ihn hoch verehret hat. 

Er ist seitdem der Schutzpatron, 
der Kleinen vor dem höchsten Thron. 
Und dass der Herr sein Flehen hört, 

das sieht man ja an Siegebert. 
So bete einst ein fromm‘ Gebet, 

wo Arbogasts Kapelle steht. 
Erheb Ihr Auge himmelwärts 

Und mit dem Aug Ihr traurig Herz. 
Die Hilfe schickt von dort hinab, 

der Bischof, dem Gott Gnade gab. 
Wer immer krank zum Sterben liegt, 

weil er die Kleinen innig liebt. 
  

2.Lied vom St. Arbogast,  
Melodie: „Ihr Freunde Gottes all zugleich“, Text Emilie (Milli) Schle-

gel (verstorben 2007; langjährige Dirigentin des Ursendorfer 
Kapellenchors): 

  
St. Arbogast, du Schutzpatron, 
der Kirche Gottes großer Sohn. 

Hast mutig Christi Wort und Lehr`, 
verkündet stets zu seiner Ehr`! 

Hilf uns, dass wir im Strom der Zeit, 
voll Eile, Hast, Betriebsamkeit, 
den Glaub` bewahren allzeit. 

Des Königssohn zum Tod verwundt, 
durch deine Fürbitt‘ ward gesund. 

So sei auch unserer Kinderschar, 
ein starker Schützer in Gefahr. 

Dein Flammentod ist ein Fanal, 
wegweisend unserem Leben, 
dem ew`gen Ziel entgegen. 

  
3.Ausschnitte  aus einem Gedicht des früheren Bürgermeisters für 
den zeitweisen  Betreuer der  St. Arbogastkapelle, Emil Müller = 

„Mühlespitz“  (gest.  2020), zum vorherigen 90. Geburtstag: 
  

Schlussvers des Gedichts: 
„Und goht sei Leaba mol zu End, 
im Himmel er an Heiliga kennt, 

dr Arbogascht, des muaß mam lau, 
dem hot`r ällaweil reacht vill dau! 

Sei Käppele, des hot`r geehrt, 
rund rum gmäht, dr Dreck wegkehrt. (...) 

Drum stoht bereits zur Lebenszeit, 
im Himmel dob an Platz bereit. 

Goht mol sein Weg zum Himmelstor, 
noch stoht dr Arbogascht dr vor, 

und winkt, Emil komm no glei rei, 
do sotts mol richtig luschtig sei“!   

Anekdote: 
Manchmal wurden Kinder aus Repperweiler u.a. vom Mühle-Spitz 
zur Arbogast-Kapelle geschickt, sie sollen einmal um die Kapelle 
herum gehen, dann in die Kapelle hinein und den Arbogast fragen: 
„Arbogascht, was duascht?“ und ihm, dem Müller Emil sagen, was 
der Arbogast geantwortet habe.   Die  zurückgekommenen Kinder 
fragte der Mühle-Spitz, „jetzt Kinder, was hot dr Arbogascht gsait, 
was`r duat?“ „Nix,  hot`r gsait“, war die Antwort der Kinder. 
  
Franz Ott  

Ende des redaktionellen Teils
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REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
GURKEN-SORBET AUF DIll-JOGHURT: 
Für das Sorbet alle Zutaten fein pürieren. Die Masse 
in ein gefriergeeignetes Gefäß geben und 4 bis 5 
Stunden gefrieren. Zwischendurch häufi g umrühren, 
damit möglichst feines Sorbet entsteht.
Für das Dill-Joghurt alle Zutaten vermischen.
Dill-Joghurt in Schalen verteilen, je eine Sorbetkugel 
darauf geben, mit Dill garnieren.
Dazu schmecken Crackers oder Salzgebäck.

ROTE-BEETE-GURKEN-DRINK: 
Rote Bete waschen, putzen, schälen und vierteln 
(mit Handschuhen arbeiten: der Saft färbt sehr 
stark). Möhren waschen, putzen, schälen und der 
Länge nach vierteln. Rote Bete, Möhren und Gurke 
in einem Entsafter entsaften.
Den Saft mit Eiswürfeln und Rapsöl in zwei Long-
drinkgläsern verrühren, mit dem Dill garnieren und 
servieren.

SALAT-GURKEN-KRAFTSTROTZ:
Salate putzen, waschen und trocken schleudern. 
Gurken putzen, waschen, schälen. Kresse vom Beet 
schneiden. Salate, Gurken und Kresse im Entsafter 
entsaften. Mit etwas Salz würzen. 
Alles mit Eiswürfeln und Agavendicksaft in zwei 
Longdrinkgläsern verrühren.

Tipps & Tricks
Für Säfte oder Sorbets sollte man Gurken 

besser schälen. Ansonsten gilt z.B. für Salate: 

ungeschält zubereiten. Denn die wertvollen 

Inhaltsstoffe sitzen überwiegend in der Schale. 

Mit einem Kaloriengehalt von nur 12 kcal zählen 

Gurken zu den kalorienärmsten Gemüsesorten. Als 

Snack sind sie daher ideal für alle, die „abspecken“ 

möchten. Gurkenscheiben verwendet man in 

der Schönheitspfl ege auch als Gesichtsmaske. 

Schon mal frischen Gurkensaft mit einem 

Spritzer Zitrone und Eiswürfeln probiert? 

Erfrischt und macht den Kopf frei!
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GESUND & ERFRISCHEND: GURKEN-SORBET 

AUF DILL-JOGHURT, ROTE-BETE-GURKEN-DRINK 
UND SALAT-GURKEN-POWER 

ZUTATEN 
GURKEN-SORBET AUF 
DILL-JOGHURT 
(FÜR 4 PERSONEN)
SORBET
1 Salatgurke, ca. 350 g 
(geschält, entkernt, klein 
geschnitten)
1-2 EL Gin oder Orangen-
saft
1-2 Prise(n) Salz
1-2 EL Zucker, wenig wei-
ßer Pfeffer

DILL-JOGHURT
90 g Joghurt natur
2-3 Zweige Dill, fein ge-
schnitten
Dill zum Garnieren

ROTE-BETE-GURKEN- 
DRINK 
(FÜR 2 GLÄSER)
300 g Rote Bete 

4 Möhren (ca. 200 g) 
1-2 Gurken (ca. 400 g) 
(geschält, entkernt, klein 
geschnitten)
2 TL Rapsöl 
2 Dillzweige zum Verzie-
ren
Außerdem: Eiswürfel 

SALAT-GURKEN-
KRAFTSTROTZ 
(FÜR 2 GLÄSER)
2 Kopfsalate (à 300 g)
2 Salatgurken (à 500 g)
2 Packungen frische Gar-
tenkresse 
Salz
3 EL Agavendicksaft 
Außerdem: Eiswürfel
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S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben auf - aus - be - be - ben - boh - bucht - di -
er - faen - fas - fron - ger - gung - he - herr - jour - ko - 
kon - kur - lau - lei - lei - lich - lich - list - lo - lungs - ma -
me - me - mee - na - nah - ner - ner - nie - nie - on - pen -
post - pup - rei - rend - res - rich - rin - schoen - schu -
schuss - se - ser - si - skrip - stu - ta - taet - ten - ter - ti -
tra - traeg - traeu - trau - tum - ul - ver - vo - wachs - 
wal - was - weih - xen - zi sind 21 Wörter zu bilden, de-
ren sechste und zehnte Buchstaben, jeweils von unten 
nach oben gelesen, eine Bauernweisheit ergeben.

1. Kränkung

2. Beruf beim Fernsehen

3. justieren

4. Seminare

5. intern, diskret

6. Schrebergartenanlage

7. österr. Schauspieler †

8. Medienberuf

9. Nachsatz im Brief

10. Fußbodenpolitur

11. noch akzeptabel

12. Wunschvorstellung

13. Blauton

14. Auseinandersetzung

15. plötzlicher Kreuzschmerz

16. Kinderspielzeug

17. Schiff z. Jagd von Meeressäugern

18. leichte Reizbarkeit

19. Golf, Bai

20. sakrale Flüssigkeit

21. fesselnd

Lösung: 1. Beleidigung, 2. Aufnahmeleiter, 3. ausrichten, 4. Schulungskurse,
5. vertraulich, 6. Laubenkolonie, 7. Schoenherr, 8. Journalist, 9. Postskrip-
tum, 10. Bohnerwachs, 11. ertraeglich, 12. Traeumerei, 13. Ultramarin,
14. Konfrontation, 15. Hexenschuss, 16. Puppenstube, 17. Walfaenger,
18. Nervositaet, 19. Meeresbucht, 20. Weihwasser, 21. faszinierend – Nassen 
Sommer kann auch der Herbst nicht trocknen.
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PRIMO-RÄTSELSPASS

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
21.07.2023 - 29.07.2023

Schweinebauchsteak 100 g 1,19 €

Hackfl eischwickel 100 g 1,19 €

Fleischküchle          100 g  0,99 € 

Schwarze und 
Feuerschwarze 100 g  0,89 € 

Bierwurst 100 g 1,39 €

Bonbel Butterkäse 100 g  1,99 € 

Urlaub 
Wir machen Urlaub vom
31.7.2023 - 20.8.2023

Wir wünschen auch Ihnen einen
schönen und erholsamen Urlaub

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 25.07.2023  &  Di., 22.08.2023 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!!
Völlkofen, Rath., 16.40 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gasthaus Adler Jettkofen
Wir machen Urlaub vom 24.7. – 09.08.2023

Familie Binder

Liebe nette Familie mit geregeltem sicheren Einkommen
sucht Haus zur Miete oder Kauf mit Stallung zur Pferdehaltung,  

gerne auch renovierungsbedürftig. 
Bitte alles anbieten Tel.: 0172 / 289 46 65



Mediengestalter/
Layouter gesucht

(m/w/d)  ∕  Teilzeit (Mo bis Mi)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
per E-Mail:  stellenangebote@primo-stockach.de
per Telefon:  07771 9317-49

IHRE AUFGABEN
Für unsere Amts- und Mitteilungs-
blätter produzieren Sie die Layouts 
sämtlicher Seiten im Redaktions-
system Primo-Einfach-Online 
sowie im Gestaltungstool 
Adobe Indesign.
... und vieles mehr

Weitere 
Infos

Am 01. Juli 2023 haben wir unsere neuen Räumlichkeiten in 
der Gräfin-Monika-Straße 33, 88367 Hohentengen bezogen. 
Unter dem Motto "Regale sind unsere Berufung" stehen wir 
unseren Kunden zur Verfügung. Büro-, Lager- und Betriebs- 
ausstattung in jeglicher Form kann von uns bezogen werden. 
Nach 24 Jahren in Sigmaringen freuen wir uns auf unsere neue 
Wirkungsstätte.

Inhaber Ralf Haller und sein Team freuen sich auf Ihr Interesse.

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Wir suchen dringend Verstärkung für unser Team...
SERVICE- UND REINIGUNGSKRÄFTE 

für Frühstück und Zimmer. 
Aushilfe in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
Ablachweg 6 • Mengen-Ennetach • Maria Rädle

Tel. 07572 - 712995 oder 3170
info@pension-dorfstuben.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.




